Attac – interner bundesweiter – Aufruf zu                                                                 10.000 TTIP freien Kommunen
Macht auch Eure Kommune TTIP-frei! 

Jeder Beschluss stärkt den Druck von unten.
In vielen Städten haben Attac-Gruppen, Bündnisse oder verschiedene Parteien schon entsprechende Resolutionen durchgesetzt. Unser Ziel ist es 10.000 TTIP/CETA/TISA-freie  Kommunen in Deutschland zu erreichen! 

Erst im Juni dieses Jahres hat der politisch engagierte Autor Raoul Marc Jennar in Frankreich ein vergleichbares Projekt gestartet – bereits ganze Regionen, zahlreiche Städte und Kommunen sind seinem Aufruf gefolgt und es werden immer mehr. Jede einzelne Kommune, die sich als TTIP/CETA/TISA freie Zone erklärt, erhöht die Chance, dass die Bundesrepublik diese Handelsabkommen stoppt! 
Damit wir möglichst viele Gemeinden erreichen können, bitten wir um Eure Mithilfe. Diesem Dokument beigefügt findet ihr eine Step-by-Step-Anleitung sowie eine Argumentationshilfe, zusammengestellt von Attacis, die bereits erfolgreich ihre Kommunen für sich gewinnen konnten. Zusätzlich schicken wir Euch einen vorformulierten Beschluss, der nach Bedarf von den Gemeinden abgeändert bzw. ergänzt werden kann. Auf unserer Webseite findet Ihr eine Übersicht über jene Kommunen, die sich bereits gegen TTIP, CETA und TiSA ausgesprochen haben und viele weitere nützliche Materialien:
www.attac.de/TTIP-in-Kommunen
Sicherlich werden viele von Euch spontan denken, dass es momentan relativ viele Aktionsvorschläge gibt, die diese Abkommen inhaltlich bearbeiten.  Wir sind jedoch der Ansicht, dass sich gerade die Aktion TTIP freie Kommunen gut mit der Unterschriftenaktion der Europäischen Bürgerinitiative gegen TTIP und CETA verbinden lässt. 

Und selbst wenn bei Euch die Annahme überwiegen sollte, dass Eure Kommunalpolitiker ohnehin den Antrag ablehnend gegenüber stehen, möchten wir Euch ermutigen, es dennoch zu versuchen. Gerade weil die regionalen Medien gerne über Beschlüsse und Sitzungen vor Ort berichten, könnte dies eine Möglichkeit sein das Thema in die breite Öffentlichkeit zu bringen und die Leute zu sensibilisieren.

Immerhin haben wir gute Gründe für unsere kritische Haltung, Für die detaillierte inhaltliche  Auseinandersetzung sei nochmals auf die Argumentationshilfe verwiesen. 

Die derzeit verhandelten „Freihandelsabkommen“ TTIP, CETA und TISA haben eine gewaltige Machtverschiebung zum Ziel: weg von demokratisch gewählten Parlamenten, hin zu multinationalen Konzernen. Diese Art von Verträgen hätten auch massive Auswirkungen auf die kommunale Gestaltungshoheit und die kommunale Selbstverwaltung. Wir fordern deshalb alle Kommunen Deutschlands dazu auf, TTIP, CETA und TISA in Form kommunalpolitischer Beschlüsse gemeinsam abzulehnen. Parallel zu der ab September geplanten Europäischen Bürgerinitiative gegen TTIP und CETA wollen wir die Kommunen für die Gefahren sensibilisieren, die ihren kommunalpolitischen Rechten durch diese Abkommen drohen  und gemeinsam auf die Bundesregierung politischen Druck von unten aufbauen.

Viel Erfolg und Freude wünscht

die Attac-Kampagne gegen TTIP,CETA,TISA
